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CUer kommt da in mein Kämmerlein?

6s ist der kecke Sonnensebein.

Cüas willst du bier? Cüas störst du mid)?!
Du blendest nur! entferne did)!

Cüas streift denn an mein ïensterlein?

Gin Zweig mit Blüten zart und fein,

UJas soll der Cärm Cass mid) in Rub

ein böser Störefried bist du!

Cüas klingt mir leis ins Berz hinein?

ein Eiedcben süss und glockenrein,

Du lockest mid)?! Du drängst und singst!
Gib ad)t, wenn du mein Berz bezwingst!

Und scbelmisd) lacbt der Sonnensebein ;

Der Zweig poebt an mein Sensterlein;

Das Eiedcben klingt -7 „Eebwobl, mein Baus

]d) stürme in den Eenz hinaus!"
>fef tDlfrStatieli, güti*.
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Aer kommt Za in mein Nmmerlein?

ks ist Zer kecke 5onnenschein.

Aas willst àu hier? Aas störst Zu mich?!

vu blenZest nur! Entferne Zich!

Aas streift Zenn an mein Tensterlein?

kin Zweig mit klüten ?art uns kein.

Aas soil Zer Lärm Lass mich in Kuh

kin böser 5töreirieä bist Zu!

Aas klingt mir leis ins her? hinein?

kin Lieächen süss unZ glockenrein,

vu lockest mich?! vu ärängst unä singst!

gib acht, wenn Zu mein her? bedingst!

UnZ schelmisch lacht à bonnenschein;

ver Zweig pocht an mein Tensterlein-

vas LieZchen klingt „Leb wohl, mein Haus

M stürme in Zen Lenx hinaus!"
Zosef Wiß-Siäheli, Zürich.
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